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ANZEIGE
Das gilt auch für die Platz-

situation andenSchulen.Durch
die Abstandsregeln mangelt es
vielen Standorten nämlich an
Mobiliar. Meixner hat sich des-
halb mit einem Hilfsgesuch an
den Gemeindebund gewandt.
„Können die Gemeinden die
Schulen mit zusätzlichem Mo-
biliar für dringend benötigte
Arbeitsplätze für Schüler ver-
sorgen?“, heißt es darin. Will-
kommen seien etwa Biertische
und -bänke von Vereinen wie
der Feuerwehr. Die Bürger-
meister mögen auch die AHS-
Unterstufen berücksichtigen.

Genau das habe man aber ge-
tan, sagt Bildungsdirektorin Eli-
sabeth Meixner. Die meisten
Volksschulen hätten aber aus
pädagogischen Gründen einen
täglichen Wechsel vorgezogen.
Eine bundesweit einheitliche
gesetzliche Vorgabe sei am Wi-
derstand der Gewerkschaften
und mancher Bundesländer ge-
scheitert. „Die Schulen sind
aufgerufen, auf Geschwister-
kinder besondere Rücksicht in
der Organisation zu nehmen.
Jetzt müssen wir bis zum Som-
mer das Beste daraus machen“,
sagt Meixner.

die Klassen stellt viele Eltern vor Schwierigkeiten KÖSTINGER

2,4MilliardenEuro für
denAusbauder Schulen

BIS 2030

Schulentwicklungsprogrammdes Bundes bringt auch
Mittel für neue AHS-Langformen in der Steiermark.

Süd, eineweitere im östlichen
Umland der Landeshaupt-
stadt. Für diese Region ist
außerdem eine Bildungsan-
stalt für Elementarpädagogik
(BAfEP) geplant. Zu den Neu-
bauten kommen in der Steier-
mark insgesamt 41 Sanierun-
gen und Erweiterungen von
bestehendenSchulstandorten.
Die Erweiterungen sollen

der erwarteten Bevölkerungs-
entwicklung in den Regionen
Rechnung tragen. Eine Erhö-
hung der AHS-Quoten, also
des Anteils jener Schüler, die
von den Volksschulen in AHS
wechseln, ist dezidiert nicht
geplant.

In den nächsten zehn Jahren
sollen bundesweit rund

2,4 Milliarden Euro für Neu-
bau, Erweiterung und Sanie-
rung von AHS und BMHS auf-
gewendet werden. Das sieht
das neue Schulentwicklungs-
programm der Regierung vor,
das gestern den Ministerrat
passiert hat. Von dem Geld
sollen nebenWien und Linz
vor allem Graz und das Um-
land profitieren. Obwohl
grundsätzlich die Devise
„Ausbau vor Neubau“ gilt, be-
kommt die Steiermark etwa
drei neue AHS-Langformen.
Eine entsteht auf den Reining-
hausgründen, eine in Graz-

WEGEN CORONA

Interessenten für das AHS-
Lehramt entfällt auch dieses.
Dass die steirischen Landes-

lehrer anders als dieBundesleh-
rer auch dann in den Klassen
stehen müssen, wenn sie älter
als 60 sind, erzürnt indes die
Fraktion der Unabhängigen Ge-
werkschafter. Die Bundesrege-
lung nicht zu übernehmen, ver-
stoßegegendieFürsorgepflicht
des Dienstgebers, so Landes-
sprecher Hannes Grünbichler.

WerdiesenHerbst inder Steier-
mark ein Lehramtsstudium be-
ginnen will, muss aufgrund der
Coronakrise keine computerba-
sierte Eignungsprüfung absol-
vieren. Das haben die pädagogi-
schen Hochschulen der Steier-
mark, Kärntens und des Bur-
genlands gemeinsam beschlos-
sen. Bewerber für das Volks-
schul- und das BMHS-Lehramt
müssen stattdessen ein Online-
Eignungsgespräch führen. Für

LehrerausbildungohneEignungstest

Alle Kinder haben im Mai freien Eintritt!

Die Dinos im Styrassic Park von Bad
Gleichenberg sind selten zum Sai-
sonstart so hungrig gewesen, wie in
diesem Jahr. Dabei sticht der leben-
dige Spinosaurus besonders hervor. Er
frisst gerade einen frisch erbeuteten
Baby-Brachio. Wer mehr Adrenalin
sucht, kann u.a. im Kletterparcour über den Köpfen der Dinosaurier
klettern. Neu im Park: Egal ob Saurierzahngießen oder Klettern –
es ist inklusive! Um alle Sicherheitsauflagen zu erfüllen, wurde
mächtig investiert.

BESUCHERHINWEIS: NMS-Maske
mitnehmen (WC, Buffet, Shop)
und Mindestabstand einhalten!

Infos und Details auf
www.styrassicpark.at

Geöffnet ist der Park täglich von 9 – 17 Uhr.

Dinosaurierpark
öffnet am 15. Mai

Info: Styrassic Park
Dinoplatz 1

8344 Bad Gleichenberg
03159 2875

www.styrassicpark.at


